
feite 3.-Tä-glicha Omaha Tribüns-Mönt- ag, den 26. April 1020 )

kYLVAVLxmBahnbetrieb wieder
annähernd normal

Chicago. 2.' April.--Ti- e Wer.

I LEBENSHITTEL
Cisettbahner-Verband-e '

f Verlieren FreZbrlefe

9lcu Bwl, EU. Upril.-Freib- riefe

für neun Lokalvcrbände der Zuaan- -

Feiern ihr 15.
Ehe-Jubiläu- m

Herr und Fron Val. I. Petcr
den Grdenktng im Freu

deölreise.

S ' Wt

auch weiterhin festzuhalten an deut,
sclzem Wesen und für da inzu

stehen, vaS deutsch ist lmd deutsch

bleiben 'imis.
Ein von Herrn Ernst Pacully.

früher vt jcht in Kansak City,
verfaßtes Gedicht auf die Gefeierten
wurde nach einer bekannten Melodie

mit großer Lust ges, ngen und rief
echte Fcsksiiminung hervor, ebenso

wie ein poetischer Erguß dcS Herrn
Henry HanbrnS. Herr Seo. Rahn

über die Gemüttiefe und die Innig,
keit, die an ihrem Familien Herde

herrschen. Dem Ernst let Stunde,
der durch die prächtigen Worte all
der Medner mitzitterte, wussten an.
bett durch interessante Neminiszenzen
aus dein Lebenelauf dei Jubilar
und der gilten alten Zeit" humo
ristische Lichter abzugewinnen, .

Unter den Damen -- und Henen,
die des VhrentageS in besonderen
Worten gedachten, befanden sich

nadh Bedarf wählen
4 sonnen Ihre Verwandte in 4

, der ltcn Heimat durch eine

Fink's Ilalirüngsniittel-Bfizügssclie- io j
j . Selective Food Draftö) 4

i im Werte don $15.00, $25.00 oder $40.00, $
t die ihnen gestatten, sich die Nahrungsmittel an' Hand der auf A

f der Rückseite gedruckten Preisliste selbst auszusuchen.

Ablieferung in vier bis fünf Wochen. i
j

'
Direkt Von unserem HambnrgerLagkr, Brooktor Quak, 4

Block 5, Hamburg.Freihafen, wo wir ein reichhaltiges Lager von

i Fleisch- - nnd Soezereiwaren in nur allerbester Qualität
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As(r. ; W nntm-Mten- . doä reaelmLkia mit

f Dampfer der Amerika-Lini- e ergänzt wird. B

Was durch einen Fink's Food Draft bezogen werden kann: 8
Fleischtvaren WurstLchmalz nd Corned Beef,
welche in unseren eigenen .. großen Schlachthof. A
Anlagm in Newark, N. I.. speziell für den Export jbehandelt und gepackt werden. r. j

Ferner: Milch, Mehl, Bohnen, Erbsen, Linsen, Neistz 5
Kaffee, Kakao, nlvenftcrte Mltch, Bmr, mer in Pulver ,

form, Honig,
'

getrockncte Früchte, Schokolade, Candy,
Zucker, Ocl, Hafergrütze, Marina, Frucht.Jam, Bouillon
Würfel, Pfeffer, gemischte Geniürze, Nanchtnbak, Cigarren, t jNähgarn, Nadeln nd Ledcrsohlc. B

Zur sofortigen Hilfeleistung empfehlen wir

,
- Uabel-Asssrtimen- te -

"'
Micfcrnng i 8bis 10 Tagen. t$

f. Wenn Ihnen daran liegt, den

R wandten wirksam und schnell zu

j Wenigsten von unserem System

j unicrcm amourger agcr. fS Wir bitten Sie, unsere Fazilitäten einer eingehenden Prüfung K

Herr M. I. Peter, HermiSge.
ber der Täglichen Omaha Tribüne
und seine izeschähte Gattin, geborene
Margarete Neese, begingen Soimtag
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abend iin Musikverein den 16.

Jahrestag ihrer Hochzeit auf eine
Weise, die allen Teilnehmern lanZe
in angenehmer Erinnerung bleiben
wird. Um die festliche Tafel waren
die Mitglieder der Familien Peter.
Neese daö Personal der Tribune"
und ihrer Zwcigzeitungcn, die ak
tivcn Sang und Sängerinnen des
Musikvcreins und einige intime
Freunde der Gastgeber versammelt.
Selten wohl wurden einem Heraus-
geber einer deutschsprachigen Zei
tiing Ipontanere und herzlichere
Sympathiekundgebungen und aikf.
richtige Wünsche zuteil, als an die.
sem schönen' Festabend.

Den Grundakkord der würdigen
Feier bot die geschäftliche und be.
rufliche Tätigkeit des Jubilars, des
sen tapferes Turchhalten und en
entivegte Treue und Festhalten au
den Rechten des amerikanischen
Deutschtums die zahlreichen Redners
die sich drängten, am Ehrentage
ihres Freundes ihren '

bewegten
Herzen in treffenden Worten
Raum zu geben, nicht müde ,'wur
den, immer und immer wieder zu
crwayncn. Aber auch des Familien,
lebens ward nicht vergessen. Manch
schönes und nachhaltendes Wort fiel
bei Hochrufen auf das . Jubelpaar

AMmNtllck
Grand Island. Nebr.'. 2. Avril.

Die
..

Zuckerrrübcnbauer "dieser
Gegend haben vor den American

Sugar Co. eine Prämie von $1 fiic
jede Tonne Rüben der letztjährigen
Ernte erhalten. Die Gesellschaft hat
keine Verpflichtung, die Prämie aus.
zuzahlen. Sie erklärt jtöc-ch- daß
wegen des Zuckermangels eine be
deutende Erhöhung der Zuckerpreise
eingetreten sei. wodurck il,r ein
arokerer Noinaewinn vrwacks A.- " ' '
und daß die Zuckerfübrikanten sich

berechtigt fühlen." den vergrößerten
Reingewinn

.
mit den Rübenbauern

i

r4 zu unterziehen und uns unumMnden über irgend welche Punkte 5
d m iraaen. .- '
5 Schreiben Sie für Einzelheiten.

Sons Food Co.
New York. i

Frankli 1245. j
,128--130 Sptlttjzfield Ave. L

Dovenfktlj 1921. f

iedem ausgehenden Passagier L

Wi

darbenden. Freunden und Ver WA

helfen, o überzeugen Sie .sich zum 2
der direkten Ablieferung von 4

r
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Chickgo Marktbericht.
Nindvieh Zufuhr 11,000; fest;

25c höher.
Schweine Zufuhr 3,800; Markt

' öffnet 25 50c höher; Erhöhung
'ging weist wieder verloren.
Durchschnütspreis. 18.7515.40.
Höchstpreis, 15.70.

Schafe Zufuhr 18,000; meist 50c

niedriger.
Höchstpreis für Lämmer, 20.50.

St. Joseph Marktbericht.
St. Joseph, Mo., 26. April.

Rindvieh Zufuhr 2,500.
Schmeine-Zufu- hr 8.000; Markt

öffnet 35 50c höher an Ship.
pers. . t
Durchschnittspreis, 13.80 14.65.
Höchster Preis, 14.75.

Schafe Zufuhr 500; , Prospecte
niedriger.

Kansas City Marktbericht.
Kansas Cit, Mo.. 26. April.

m:...:,, c..r..r. ertnn
miwuwi) JUsuc ouuu.

Stiere, langsam, fest. .
'

Mlze und Heifers, stark.
Kälber, fest. '

Schweine Zufuhr 7000; 25c -
50c höher.
"Durchschnittspreis, 13.0014.25.;
Höchstpreis, 14.50.

Schafe Zufuhr 6500; fest.
Top Lambs, 20.25.

Omaha Eetreidemarkt.
Nr. 2 2.84-2- .88

Nr. 3 2.802.81
Nr. 4 2.772.78

waltungen tet Bahnen in Chicago
berichten ,'bcr eine Zunahme icr
Arbmswuugen unter de Ausstän
digen, trohdem iie streikenden 28ct
chcnsteller in einer gestern vorne
nomincncn Äbstimnlung zum drit
ten Male den Beschluß, die Atbeitt
wieder aufzunehmen, verworfen
haben. Du Streiker verlangten in
ihrer gestrigen Vcdsammlung, daß
ihre 'Orgariisalion anerkannt 'und
ihre Lohnforderung bewilligt wer.
den müsse, ehe sie vaö Ende des
Streiks 'beschließen würden. Die
verschiedenen Bahnen behaupten, daß
der Betrieb auf allen Linien fast
wlcocr uorniat ist.

Gustavus Znstüs
Aecker gesucht

Bon dem Schweizer Konsulat,
Mcrchant.Laclede Bldg., St. Louis,
geht det Tribüne j7urch den stell.
vertuenden Konsul Herrn Ernest
Wm. Meyer ein Schreiben zu, in
welchem er initteilt, daß Frau Prof.
Johanna Ditting von Hamburg das
dortige Konsulat ersucht lhat. ?cn
Aufenthalt ihres Neffen. Gustavus
Justus Necker, zu ermitteln. Mehre.
re Todesfälle, die sich in der Fami-li-

ereignetm. mackzcn die Festste!,

lung und Ermittlung des Gesuchten
zwecks Regelungen mehrerer Ange
legcnheiten notwending. Der Ge
suchte ist am 11. Oktober 1886 in
Hainburg geboren und soll sich im
Jahre 1S13 in Omaha, Nebr.. uüt
einer Schottländerin verheiratetet
haben. Falls Leser der Tribüne"
über den Verbleib des Gesuchten
unterrichtet find, werden Sie ersucht,
zweckdienliche Mitteilungn an das

Consulate of Switzerland, Depart
ment of Gcrman Fnterests, St.
Louis, Merchant-Lacled- e Bldg.. zu
richten. , .

Aufruf!
Das Komitee des American

onvalcscent Home for Vienna's
nldren" bittet edle Menschen

freunde im. ganzen Lande sich an der
Hilfsaktion für die Wiener Kinder
zu beteiligen.

Wer inmier seine Mitarbeiter
schaff in. den Dienst dieses Werkes
zu stellen bereit ist. möge seinen
Namen und Adresie an den Gc
schaftssitz deö Komitees (Room
110). 225 Fifth Avenue, New
Aork, N. F.. lenden 'und n wird
ihm sofort das nötige Material an

USildcrn, Uebcrfetzungen, Zirkula- -

rcn, etc., zugchen.
'

Kürzlich aus Wien erhaltene Be
richte, welche die, trotz aller vom
Auslande gesandten Hilfe, immer
noch verzweifelten Zustände an der
Hand von amtlichen Berichten und
ftatlitischen Ziffern erläutern, haben
den Anstoß zu dieser Hilfsaktion
gegeben.

Das offizielle Bureau des Kin
derwohlfahrtswerkes, das unter der
Leitung von Professor Tandlcr steht,
hat einen Hilferuf
nach einem Heim ausgesandt: ein
wahrer S. O. S. Ruf-wa- r es. der
in feiner schlichten mnd sachlichen,

Einfachheit l,m so ergreifender wirk- -

te und nicht verfehlen konnte, den
nessten Eindruck zu machen.

Viele Kinder", so lautet der
Bericht, müssen selbst nach schwe-ra- t,

Krankheiten Und Operationen
wegen Raummangels schon in deck
ersten Stadium der Rekonvälebszenz
aus den Hospitälern entlassen wer.
den" und an einer anderen Stelle
Wir 'wenden uns 1)aher mit der

dringenden Bitte.an Sie, uns zur,
Errichtung innd Erhaltung cmes
Rckonvaleszenten Heinis behilflich
zu sein. Ein 'solches Heim würde in
vielen Fällen das Leben der Kinder
retten." -

Es war eine direkt ausgesprochene
Bitte. Uiisere Kinder sterben bu
taUsmdöN", sagte ste, Helft unö, sie

zu retten: gebt ihnen Licht Luft,,
.;s JL.ld vur.i it.. rr v

cuiuieniuan, gcui ,ynen Vcayrung
und Kleidung."

Das Komitee hatiuch bereits drei
Millionen Kronen zur Errichtung
des Heimes an einen aus fünf der
hervorragendsten Manner Wien s
bestehenden Ausschuß überwiesen
und wird dasselbe am 1. Mai er
öffnet werden. Nachdem sich jedoch
die Kosten pro Kind und Tag auf
50c Mausen, muß das Komitee
$5M pro Tag oder $15,0 pro
Monat sammeln, wenn eS die volle

Anzahl Don T.000 Kindern erhalten
will.

Zur Aufbringung tiefer Betrage
soll daS erweiterte Arbeits Komitee
gebildet werden, welches eS sich zur
Aufgabe und Pflicht 'machen wird,
jeder in feinem engeren WirkungS.
kreis und Alle in gemeinsamer, ekn
ster Arbeit den ärmsten der Armen,
den Wiener Kindern zu helfen.

Ob des Au5ganges der Michigatter
Primärkahl sollen gewisse Leute ein
so erstauntes Gesicht gemacht haben,
wie der Storch, wenn er eine öinla
dung von einer Frauenrechtlerin er
hält

cstclltcn. zu denen ewa 2,000
iWrnin gehören, wurde annulliert,
incil die Lkerliandöinitalirder slck
dem bonclfrctai" Streik angcschlos.
en vancn. ivea ttne lebten mcr.

s"chö, die Vahnarbeitcrbehörde zum
Eingreifen in den Weichensteller-strei- k

u bewegen, ist eine Dclega.
, iion fcon fimf.Srrcikcrn auf dem

Wege nach Washington. Sie werden
5ic Behörde ersuchen, dafür zu sor.
'cn, dak sie ikre (SMutincn wieder
'rFllTtptt 1'Ännen nfyna itrnrt

.yM.vi. Vllltlll. Vlfllv 111111 HIIL19'
'ang einzubüßen. Die Bahnbeamten
'rrichten, daß der Betrieb im New
?or?cr TistnU sich zunehmend bcr.
essert. .

wollen Handel mit
Nutzlanö treiben

San Nerno, 25. April. Der
Itot der Premiers hat, wie halb,
amtlich dcrlautet, beschlossen. 7ie
Frage der Eröffnung dcö Handels
mit Nliszland wieder aufzunehmen.
Man wird gestatten, das; russische
Kommissionen sich in Gebiete der
Alliierten begeben, um die Angele
genhcit zu besprechen.

Franzosen erleiden
schwere Niederlage

Äonstantinopcl, 26. April.
Meldungen gemäß find 500 Mann
französischer Truppen in Ucfa imJ
nordwestlichen . Mesopotamien von
den Türken bei Räuinung jcneS Gc
bicteS massakriert worden. Einzel,
heiten fchkn.

Motormann Lrye
vermochte kaum feine

Car zn bedienen

Gkschluiicht don Berdanungsicschturr'
den und Schlafverlnst, war cr .

mhe daran, alle Hoffnung
aufzugeben. j

Ich kann Tanlac
'

vom Grunde
meines Herzens cinpfeklen und es

freut Mich, diese Aussage machen

zit können, denn seitdem ich diese

Medizin gebrauche, crsreue ich wich
einer besseren Gesundheit, wie feit
dielen Jahren", sagte C. M. Frye.
2305 St. Joe Avenue. St. Joseph,
Mo. Herr Frye ist in St. Joseph
gut bekannt, wo er als Motormann
für die St. Joseph Straßenbahn
tütig ist und der Straszenbahncr
Union als Mitglied angehört; er
ist seit einer Reihe von Jahren ein
Mitglied der Methodistcnkirche nd

gehört ..auch der Modern Woodmen
Loge Mo. 1S95 als Mitglied an.

Mein Leiden begann vor etwa
zwei Jahren, und ich litt seither an
?ncm schlimmen Magenlciden und

Verdauungsstörung. Ich konnte
nicht das Geringste essen, ohne dasz

' es mir Ncblichkeiten beUrfachte,
und nach jeder Mahlzeit wurde ich

mit Gasen aufgebläht und ich be.
fand mich einfach in elendem Zu
ffrtitfi IfrnSntt . .xt6f h(i"Miie; ij k ki rvY'v. y i v vv.uj
dene Behandlungen und Medizinen
ticrfttifit. fir?tt Irvttrhi' 4inmcr'.......- .'- - .W

schlimmer und es war mir äußerst
schwer umherziikommcn und mußte
mich zur Arbeit zwingen. Wenn ich

nicht Tanlac erlangt hätte, glaube
ich, das; ich meine Arbeit ganz und
gar ausgeb'.'n hätte müssn. Ich fühlte
stets .ermüdet und schwindlig und
hatte Schmerzen im Rücken, beson
dcrs in meinem Kreuz. Meine Ner

. vcn befanden sich in solch schlimmer

.Verfassung, daß ich nur wenig
Schlaf finden konnte, und beim Er
wachen am Morgen war ich so

'chwindlig, daß ich kaum aufstehen
md zu gehen vermochte.

Die Mutter meiner Frau hatte
'anlac gebraucht und es hat ihr fo
iit getan, das; ich mich dazu ent
hloß, einen Versuch damit zu ma
,en. Ich hatte kaum mehr als die
'älfte der ersten Flasche verbraucht
ls ich schon eine Besserung bcrncr
?n konnte: ich fuhr fort, diese Mjtfri.'
in zu gebrauchen und wurde im
1er besser, bis ich mich heute eines
einen Appetits erfreue, irgend et
vaZ "fcssen kann, ohne üble Nachfol.'
en leiden zu müssen. Ich habe mer

le Kräfte wieder zurückerlangt und
samt meine Arbeit so gut wie je
verrichten. Und meine Nerven sind
in so.gilter Versassung. daß ich die

ganze Nacht Hindurch gesund schla.!
fen kann.' Ich erwache des Morgenö
stets erfrischt und ausgeruHt ,

und
habe keine Anzeichen von Schwindel.
Tanlac hat mir soviel gut getan.

ag es m'.a immer neut, anoern
darüber erzählen zu können."

Tanlac wird in Omaha verkauft
. .i -- r. o

,
crri.sr.. ttm auen :uu.onneu

Apotheken. Sarvard Pharmacy und
West End Pharmach. Ebenso tmft
bcr Forcst ünd Meany Trug Eornv

pany in Süd Omaha und den lei
i tenden Apotheken in jeder Stadt
und Town tm ganzen Staate Ne
ItaZti Anz.
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erfreute die Anwesenden mit dem

Vortrag eines prächtigen Fritz Neu
ter'fchen Gedichtes.

Daß an einem deutschen Fami,
lienfeste auch des Gesangs und der
Musik nicht vergessen wurde, war
naentlmi selbstverständlich.

Frau F. Fertig überraschte die

Gesellschaft mit. zwei mit prächtiger
stimme zxm Vortrag gebrachte
Lieder, Somcwhcre ä Voice is
calling" und Here iZ wy heart .for

you".Auch 'Frl. Elsa Neese ließ gs
sich nicht nehmen den Abend durch
zwer fchone Lieder zu bereichern.

Die ftischen. Juncrons des'Jubcl
Paars trugen mit ihren jugendhel
lcn Stimmen die lieben alten deut-fche- n

Volkslieder vor, die in mancher
Herzen tiefe,. Wiederhall fanden.

'Dein Jubelpaare wurden eine
Anzahl wertvoller Geschenke über
reicht. ' "

Ein Tnzkränzchcn zu den alten
iieogewannien deutschen Walzer
weisen bot den Schluß der würdi-

gen Feier. Daö Fsft klang mit dem
Wunsche au5, daß es dem Jubilar
und seiner Gattin vergömkt sei. das
Fest ihres Silberiubiläumö in glei
chee körperlicher Frische und im

Kreise ebenso
r

zahlreicher
tx.

Freunde
. , zn

icitin, wie ,,e tiqi onnrag aoeno
eingefunden hatten. O. B.

Herr Z. Lorentzen starb am Frei,
tag nachmittag, an einem zweiten
Anfall don Lüttgenentzündung. Er
war am 30. September 1869 in
New Mork geboren. Er ?aM im An
fang der 70er Jahre mit feinen El.
ter nach . Grand Island. Soie El.
tern bewohnten eitle Farm in Lake

Township. Seit seinem 16. Jahre
War Herr Lorentzen in Geschäften

täjig. Für ine Reihe von Jahren
war c'r. Eigentüitter- - eines Schuh.
Und Weißwaren-Geschäft- s. Er hin-terlä- ßt

seine Gattin, geboreue Lvuise
Vieregg. Und Frau Alnm Keller, die
einzige Tochter, außerdem seine 'be.

jährte Mutter, einen Bruder, I. I.
Lorentzen, und zwei Schwestern.
Frau Christine Ritterbusch und Frl.
Amanda Lorentzen. Hrr Mayer wie
auch Herr Lorentzen hinterlassen
einen großen Freundschaftskreis. .

Früherer Gouverneur
Holeomb gestorben

Lincoln, Nebr.. --20.
'

Febr. Nach
hier eingelaufenen Depesthctt 'ist der
frühere Göurernelir und Staats- -

oberrichtör Silaö A. Holcditck am
onntag abend in ' 'BellinahäM,

Wash., gestorben.

Finme iviedcr blockiert.

Fiuiue. 26. April. Gleich nach
einem Streifzuge seitens der Trup.
Pen nach Äbazzia, wo sie io Kanal
lerie.Pferde stahlen, ist übet Fiume
zu Wasser und tzu Lande Mieter
eine Blockade verhängt worden. In
der Stadt ist großer Mängel an
Nahrungsmitteln ausgebrochen.

Die tschechischen Wähle.
Prag. 26. April. In der neuen

tschecho.floivakischen : Volksvertretung
werden. 125 der 300 Sifee dett Sola.
listen zufallen, S3 dem Block der

Agrarier, NcitionaIDcinokraten und
Zcntrumspartci. 180 Tschechen, 40
Deutsche und 71 von unbekannter
NationaNkät wurden gewählt.

Hilfe für Oesterreich.
Paris. 26. April. Der interna.

tionale wirtschaftliche Rat teilt mit,
das; die Schweiz und die flandina
vischen Länder sich an einer Kredit
Bewilligung beteiligen werden, um
Oesterreich und anderer! europäischen
Ländern Lebensmittel und Rohstoffe
zu verschaffen. - Der Hauptteil des
Kredits dürfte den Ter. Staaten zu

' ' -fallen.
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Die Familie Val. I. Petcr.

Frau Reeder. Herr Sternberg. Herr
Otto Kinder, Herr Bernhard Mül-

ler von Kccksas City, Herr Phil.
Andres, Frau 'Carl Schnauber.
Frau Gehschmann, Herr Ferd. Ste
dinger,, Hecr Henry Haubcns, der

84jährige Geo. Sich, Frau
Max Flotoiv, iiic in Versen aus dem

Stegreim :n paar überaus hcrz
liche Worte sagte, ; Herr Henry
Horn, Henry Rodenburg, Herr
Flotow und

,
Peter Laur. Als

ToaftiNeister flingierte Herr Th.
Rnd. Neese.

In einer längeren Rede, in
welcher der Jubilar den Versainmel.
ten süv die ihm Weil gewordenen
Ehren und FreuildschaftsbezeugUn.
gen in bewegten Wörten dankte, ge
dachte er des harten Kampfes, und
der ernsten Zeiten, der vergangenen
Kriegsjahre, die die Existenz der

hiesigen keutschcn Zeutung fast tag
lich bedrohten. Nur mfolge des ihm
von feiten des hiesigen Deutschtums
zuteil geivoidencn Vertrauens sei es

ihm gelungen, weiter auszuharren,
und, wie ein Redner so treffend

das Schiff in den sicheren

Hafen zu führen. Heute sage er
ihnen aus tiefgefühltem Herzen für
ihre Unterstützung und Treue Dank.

Sie werben ihm ein Ansporn sein,

ton für eine neile BäustelleN'SMion
an westlicher Charles Straße wurde
demselben 5!otnitce überwiesen. Es

.wurden Einwendungen von wehre.
rcn Stadtvorordncten gemacht, weil
der Plan geschlossene Straßen zeigt.
Mitglied Petersott behauptet, daß ge.
tj. r :r... Ävi...f;J..1e,ie iraucn waicr unangmey. ,

lltc Erfahrungen bringen. Der fo

notiveiidige Bau des projektierten
Abzugskanal wurde auf weitere un.
oe,nmime Zeit ver,qoveit wegen öer

allgemeinen Geldnot, welche den
Bond-Verka- ungunstig macht,

Walter Peterson, Vorfitzender des

Straßenkomitee, empfiehlt die An- -

kchasfung eines
,

Tractors, da Pferde- -c ti n. V 1

geipanne osl icywer zu oeiornmen,'
außerdem äußerst kostspielig seien
Stadtclerk EKfford wurde beauf-- j

. .. .i.. - i. Y o i -- n

Arthur C. Mayer und Zahnarzt Dr.
Oscar W. Mayer, ist plötzlich auf

seiner Nückpreis von Los Angelos,

Cal., am Herzschlag gestorben. Er
erregte ein Alter von 15 Jahren,
Seine Frau ging ihm bereits vor 6

Jahren im Tode voran. .Herr
Mayer war in Frankfurt am Main
gebürtig und wanderte bereits im

Jahre 186! nach Amerika aus. Noch

kurzem Aufeuthalt in St. Louis,
Mo., und St. Joseph, kam er mit
Familie nach Grand Island, wo er

mit Ausnahme einer vierjährigen
Unterbrechung im alten Vaterland?,
in verschiedenen Geschäftsbräuchen

tätig war. In den letzten Jahren
hatte er sich ins Privatleben zurück- -

gezogen.

A. Fink &
i 416 Broaöway,
5 Telephon:

f Newark, N. I., Office:
t Hamburg:
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Marktberichte
Omaha, Nebr., 26. April..

Rindvieh Zufuhr 4,300.
Jährlinge, fest, stark.
Gute bis beste Jährlinge, 12.00

13.00.
'

Mittelgrofze bis gute, 10.00
12.00.
Gewöhnlickie bis Ziemlich gute,
0.0010.00.
Beefstiee, fest, stark.
Gute bis iausgewählte, J.X. (0
13.00.

Ziemlich gute Ibis gute, 10.00
11.75.
Gewöhnliche bis gute, 9.00
10.00.
Kühe und Helfers, 2c höher.
Kübe und Heifers, nominell, fest.

Gute und prima, 10.00 11.50.
Gute bis ausgewählte, 8.00
10.00.
Prima Kühe. 9.7511.00.
Mittelmäßige bis gute Kühe, 8'00

9.50.
Gewöhnliche bis mittelmäßige,
7.008.00.
Gewohnliche bis gute. 4.257.00
Stockers und Feeders, fest.
Ausgewählte bis prima, 10.00
11.00.
Mittelmäßige bis gute Feeders,
9,00 10.00.
Gewöhnliche bis gute, 8.00
9.00.
Gewöhnliche bis 'sair, 7.00
8.00. '

Gute bis ausgewählte Stockerö,

9.0010.50.
Gute bis sehr gute, 7.75-9.0- 0.

Gewöhnliche bis flute; 6.00
7.75.

, Stock Heifers, 6.00 8.00.
Stock Külie, 5.757.75.
Stock Kälber. 6.0010.00.
Veal Kälber, 9.5014.50.

' Bullen md Stags. .00--10.0- 0.

Schweine Zufuhr 9,200;
'

durch
schnittlich 25c hoher.
Durchschnittspreis, 13.5014.50.
Höchster Preis. 14.90. ,

Schafe Zufuhr 6,600; fette Läm-

mer, 25 50c niedriger; gescho.

rene Lämmer 25c niedriger.
Gute bis ausgewählte, 19.75
20.23.
Mittelmäßige bis gute. 19.00
19.75.
Geschorene Lämmer, 17.25
18.00.

Zu scherende Lämmer, 19.0020.
Cnll Lämmer. 14.5017.50,
Jährlinge. 17.50-18- .00.

, Widders. 15.0016.60. .

Gute und ausgewählte Mutter-fchafe- ,

14.5015.25.
Mittelmäßige bis gute, 13.50
14.25. '
Culls Und Canners, .00 12.00.

Beruft euch bei Euren Ein
kaufen auf diese Zeitung,

zu teilen. j iragr. ois zur eriren immg un zvcai

O'Neil, Nebr. Verschiedene Kar. Angebote für einen Straßcntractor

toffelZönige der Sandhügel-Di- . u erlangen

strikte, die ihre diesjährige Aussaat - Die Blain Horse & Mule Eom-de- r

Witterung wegen noch in ihren ""ssion Eo. hat an östlicher L. Str.
Kellern liegen haben, verleben aus sechs Häufer mit Grundstück gekauft,

Furcht Hör Kartoffel-Diebe- n schlaf, uin die Pferde, und Vieh-Verkauf- s.

lose Nachte und haben ihre Schieß. Höfe zu erweitern. Die angrenzenden
eisen für den Gebrauch handgerecht Nachbarn beklagen sich und wollen

gelegt. Verschiedene Farmer haben die Einrichtung verhindern. Auch

mehrere hundert Bushel an Hand, diese Angelegenheit wurde dein

die bei den jetzigen Preisen, wo Kar. Straßönkonlitce zur Eittsicht Tiber-toffe- ln

ebenso viel kosten wie Oran- - wiesen.
'

.

gen. eine große' Versuchung sät j Frau Wm. Stolleh Kerte im
Diebe bilden. , Kreise Ihrör zahlreiche,:' 'Familie,,-- '

Die Hochwasser des Elkhorn River angehörigen Ibrcn 83. Geburtstag,
haben deU Leichenzug der alten An. he ßUtcTn Söefinden.
sicdlcrin Frau James Stantm. dies Der Plattdeutsche Verein hat tu,,
auf ihrer Farm in Holt Eounty ter Leuwng von Ferdinaug See-star- b,

und. auf einem Friedbof in- - bohm eine Gesangssektion gegmdet
nerhalb zwer Meilen vom Sterbe-ln- d hielt am Dienstag mit 18 Sän-Haus- e

beerdigt werden sollte, zu einet grn seine erste Probe.
Reise von 80 Meilen gezwungen, da
die Fähren über den .Fluß nicht be- -

' Der G. I. Liedörkranz verlor iit

nutzt werden können. Die Leiche den letzten Tagen zwei ihr lang,
mußte mit der Bahn über Ewina. jährigen fehr geachteten Mitglieder.
O'Neil und Orchard an ihren Ve., Henry Mayer, Vater von Anlvakt

Nr. 5 2.74-2- .80

Sample, 2.68
Frühjahrsweizen

Nr. 3 2.76 "Nr. 5 2.70

Sample, 2.75
Gemischter Weizen

Nr. 3 2.82'
Nr. 4 2.75

Weißes Corn ,
Nr. 3 1.64
Nr. 4 1.61
Nr. 6 1.57

Gelbes Cörn
Nr..2 1.71
Nr. 3 1.671.6?
Nr. 4 1.6ä
Nr. 5 1.57

Gemischtes Coril
Nr. 2 1.65
Nr. 3 1.631.67
Nr. 4 1.61
Nr. 5 1.57
Nr. 6 1.5
Sanchle. 116

Haser- -
Nr. IOI12 102

Sample, 101

Roggen
Nr. 2 2.11
Nr. 3 2.10

Gerste

Nr. 3 1.65 '

. "

stiminungsort geschafft werden.

Ans Grand Island.
Grand Island. Neb., 24. April,

Ter neuerwahlte Stadtrat hat
viele wichtige Probleme zu lösen. ;

Angebote für mehrere Meilen Psla
sterung wurden in der Miltwoch
Sittzung entgegengenommen. Die
Thner Conftruction Co. offeriert
Asphalt mit Zement als Unterlage ,

für $3.35 pcv ?)aro; die Union

Paving Construction Co. fordert
$3.20 per Jard. , Die Angebote
dem Straßenkomitce überwiesen um
in nächster Sitzung darüber zu be- -'

richten. Ein Plan von F. W. Ajh-- j


